
Geschichte der Rasse: „Chodsky Pes“ 
 
Die Geschichte dieser Rasse geht sehr weit in der H istorie zurück. 
Die ersten schriftlichen Beweise über die „Choden“ (Volk aus 
südlichen Teil Böhmen) stammen aus dem Jahr 1325, a ls der König 
Jan von Luxemburg auf dem Thron war. 
 
Die Choden waren ein freies Volk. Sie haben seit hunderten von Jahren die 
südliche Grenze der heutigen Tschechischen Republik bewacht mit Waffen, 
aber auch mit treuen Hunden, die sie überall hin begleitet haben. Dies war 
im Jahr 1576 von Kaiser Rudolf II. erlaubt. 
Diese Hunde stammten alle aus Dörfern in Süd Böhmen. Die Zucht war in 
ein paar Familien zu Tradition geworden und viele dieser Hunde wurden 
auch nach Bayern verkauft. 
Die „Chodenhunde“ waren von sehr robuster Gesundheit und starkem 
Wesen. Diese Eigenschaften haben sie zum treuen und zuverlässigen 
Begleiter der Choden gemacht. 
 
Die moderne Geschichte der Choden beginnt im 19 Jahrhundert. Es gibt 
viele Unterlagen und Andenken von diesem mutigen Volk. Es sind dies die 
Bücher vom Schriftsteller A. Jirasek mit Bildern von Mikolas Ales und 
auch eine Skulptur von Cenek Vosmik in der Stadt Domazlice. Weiter sind 
das unzählige Geschichten, die von einer zur nächste Generation erzählt 
worden sind. 
Im Jahre 1984 hat Jan Findejs einen Artikel „Chodsky pes“ im Zeitschrift 
„Pes pritel clovek“ geschrieben mit dem Aufruf ähnliche Hunde zu suchen. 
Man hat Hunde gefunden die ähnlich ausgesehen haben wie die 
ursprüngliche Rasse, wie dies in Büchern beschrieben und auf den Bildern 
zu sehen war. 
Aus diesen wenigen Hunden hat man eine neue moderne Rasse regeneriert. 
An dieser sehr schweren Arbeit waren viele bedeutende Leute beteiligt. 
Unter anderen: Doc. Ing. Dr. Vilem Kurz, Frantisek Horak, Doc. Ing. Dr. 
Sc. Rudolf Siler, Ing. Jan Findejs. 
Seit dem 14. 1. 1984 ist die Rasse „Chodsky pes“ als nationale Rasse bei 
CMKU (CZ-kynologische Union) anerkannt und die ersten Hunde wurden 
im Stammbaumregister eingetragen . 
Der erste Wurf mit 6 Welpen erfolgte am 20. 10. 1985 in der Zuchtstation 
„Na Barance“ von Herrn L. Hykel 
Seit 1984 – 2002 wurden mehr als 1'500 neue Einträge registriert. 
 
Am 27. 11. 1991 wurde der „Klub pratel chodskeho psa“  (Klub Freunde 
des Chodenhundes) gegründet und registriert. Gleichzeitig wurde diese 
Rasse als Arbeitsrasse anerkannt. 



 
 
Seit 1984 konnten viele Menschen feststellen, was für eine grossartige Rasse 
„Chodsky pes“ ist und hoffentlich werden es viele noch entdecken können! 
 
Diese Rasse ist leider noch nicht FCI anerkannt, aber die Vorbereitungen 
für diesen letzten Schritt laufen auf Hochtouren.  
Viele Hunde haben ihr Zuhause auch im Ausland gefunden, vor allem in 
der Slowakische Republik, Polen, Dänemark, Deutschland, Frankreich, 
Schweiz und USA. 
 
 


